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DIN 18040 Teil 3: 
Öffentlicher Verkehrs- und Freiraum 
Inhalte u.a.:  
Querungen und Bushaltestellen 
 
Referentin: Waltraud Joa, Beauftragte für 
Menschen mit Handicap im Ostallgäu 



Waltraud Joa 

Doppelquerung auch differenzierte Querung  
(unterschiedliche Bordsteinhöhe)  



• Gesicherte Doppelquerung 

Waltraud Joa 



Doppelquerung mit Mittelinsel 

Die Leitlinien sind mit Kontraststreifen einzufassen.  

Noppenplatten  

Rippenplatten  

Waltraud Joa 



Waltraud Joa 



Waltraud Joa 



Waltraud Joa 



Versuche 

Waltraud Joa 



Waltraud Joa 

Wege : Kombination Fuß - / Radweg innerorts  



Das Quergefälle auf Gehwegen soll die 2 % nicht 
überschreiten. 
Außerdem ist bei Grundstückszufahrten die Querneigung des 
Gehweges zu beachten. 
Besonders Benutzern von handbetriebenen Rollstühlen 
bereiten steilere Querneigungen als 2 % durch das dann 
notwendige, für manche gar nicht mögliche Gegenlenken, 
Probleme. 
 

Waltraud Joa 



Kombinierter Geh- und Radweg 

Waltraud Joa 



Radweg darf nicht über Gehweg an einer Bushaltestelle gehen 
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Waltraud Joa 



Kasseler Sonderbord 
Rampensteine 

Waltraud Joa 



Waltraud Joa 



Begleitmaterialien für natürliche Leitsysteme  

Danke! 



Ergebnis der Veranstaltung 
 

Schlussworte 



Herzlichen 
Dank 


